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Bericht des Jugendwartes zum ordentlichen Kreistag am 21. April 2010 

 
 
 

In meiner zweijährigen Amtszeit war ich für die Organisation der Dortmunder Auswahlmannschaften 
für die Ruhrolympiade verantwortlich. In den Jahren 2008 und 2009 konnten wir sowohl bei den 
Jungen als auch bei den Mädchen jeweils sehr erfolgreiche Mannschaften sowohl in der Halle als 
auch auf dem Beachfeld stellen. Gekrönt wurde die Leistung 2009, wo die Jungenmannschaft beim 
Beachen die Favoriten aus Essen direkt 2x schlagen konnten. 
 
2008 wurden wir 3. in der Gesamtwertung Beach und männliche Jugend. Die Mädchen erreichten 
einen hervorragenden 6. Platz. 
 
2009 konnte die männliche Jugend sich noch um einen Platz steigern und wurde 2. hinter Bottrop. Die 
Mädchen erreichten einen guten 8. Platz und in der Gesamtwertung Beach (hier werden die 
Platzierung der Jungen und Mädchen zusammengezogen) belegte die Stadt Dortmund den 4. Platz. 
Insgesamt reichte in beiden Jahren die Platzierung der Volleyballer aus, um den prestigeträchtigen 
Titel der Städtewertung nach Dortmund zu holen. Dies war nur durch zahlreiche Mithilfe verschiedener 
Dortmunder Vereine möglich, dafür möchte ich mich recht herzlich bedanken. 
 
Weiterhin stand 2009 noch das Turnier der Kreisauswahl- und Bezirksauswahlmannschaften an. Auf 
diesem Turnier werden alle 2 Jahre die talentiertesten Spielerinnen und Spieler der einzelnen Kreise 
von den Stützpunkten und Landestrainern beobachtet. Als Ergebnis wurde die Spielerin Lara Werth 
(TV Hörde) vom Verbandstrainer in die Stützpunktmannschaft der Jahrgänge 96/97 berufen. Hierzu 
möchte ich ebenfalls herzlich gratulieren und wünsche eine erfolgreiche Zukunft. 
 
Abschließend möchte ich festhalten, dass alle Dortmunder Vereine, immer wenn es nötig war, sehr 
kooperativ mit mir zusammen gearbeitet haben, dafür möchte ich mich ebenfalls bedanken. Dennoch 
werde ich mich, da die Tätigkeit als Kreisjugendwart sehr zeitaufwendig ist, nicht mehr für eine weitere 
Amtszeit zur Verfügung stellen können. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Gez. Ralf Barabasch 


